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Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK), die unter einer Parkinsoner-

krankung leiden, erhalten eine optimale ärztliche und medikamentöse Behandlung, Heil- 

und Hilfsmittel sowie bei schweren Verläufen stationäre Behandlung und Pflegeleistun-

gen. 

 

Betroffene dieser Erkrankung organisieren sich bundesweit in vielen regionalen und überre-

gionalen Selbsthilfegruppen. Die Deutsche Parkinson Vereinigung ist eine bundesweite 

Selbsthilfeorganisation, die seit Jahren von den Verbänden der Gesetzlichen Krankenversi-

cherung (GKV) auf Bundesebene finanziell und damit auch von der Sozialversicherung für 

Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) als LKK unterstützt wird. Diese Vereinigung 

setzt sich dafür ein, Betroffenen und ihren Angehörigen gegenseitig Hilfe und Unterstützung 

anzubieten. Die Arbeit dieser Gruppen unterstützt die LKK im Rahmen der kassenübergrei-

fenden pauschalen Selbsthilfeförderung auf allen drei Förderebenen (Bundes-, Landes- und 

örtliche Ebene), zum Beispiel mit der Finanzierung von Räumen, Fortbildung, Personal- und 

Sachmitteln. Weitere Informationen zur Selbsthilfeförderung stellt die LKK im Internet bereit 

unter www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung. Weiteres zum Thema Parkinson findet sich unter 

www.parkinson-vereinigung.de. 

 

Auch die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) setzt sich mit der Parkinsoner-

krankung als mögliche Berufskrankheit seit weit über zehn Jahren auseinander und befindet 

sich diesbezüglich im engen Austausch mit den beteiligten Gremien. Die LBG ist wegen der 

Verwendung von Pestiziden in vielfältigen Bereichen der Landwirtschaft, der Forsten und 

des Gartenbaus in besonderem Maße von der daraus resultierenden Problematik für den 
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Arbeits- und Gesundheitsschutz und im Bereich der Berufskrankheiten tangiert und sieht in 

der gegenwärtig noch ungeklärten Situation eine Verantwortung, bei der Lösung der Proble-

matik zu unterstützen. So wurden bereits 2010 Daten von drei LKKen ausgewertet und der 

Forschung zur Verfügung gestellt. Dies hat die SVLFG Ende 2021 bundesweit erneut getan 

und die Ergebnisse dem Ärztlichen Sachverständigenbeirat zur Weiterentwicklung des 

Berufskrankheitenrechts zur Wissenschaftlichen Bewertung zugeleitet. Hierbei konnten 

erstmals Daten anderer gesetzlicher Krankenkassen zu dieser Erkrankung als Vergleich mit 

herangezogen werden. Die SVLFG hofft, mit diesem Vergleich eine höhere Aussagekraft bei 

der wissenschaftlichen Analyse erreichen zu können. Derzeit ist die SVLFG dabei, einen wei-

teren Forschungsauftrag unter wissenschaftlicher Begleitung zu erarbeiten und zu vergeben 

um die Datenbasis weiter zu verbessern. 

 

Am 11. April ist der Welt-Parkinson-Tag. 1997 wurde dieser Aktionstag durch die European 

Parkinsons Disease Association ins Leben gerufen. Die Wahl des Tages fiel auf den Geburts-

tag von James Parkinson, der 1817 erstmals die Krankheit beschrieb. Der Welt-Parkinson-

Tag soll auf die Krankheit sowie auf die davon Betroffenen und deren Angehörigen aufmerk-

sam machen. 
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